
08.11 Protokoll zum 04.05.2023 
Zeit: 13:50 – 15:15 Uhr  -  Ort: Rottkampweg 57 

Nach einer Pause von 14 Tagen haben wir anhand der Hausaufgabe e08.1 zu Ende übersetzt: 

(24) ὁ Τάνταλος ἐν Ἅιδου κολάζεται,  Tantalos wird im Hades bestraft, 

(25) πέτρον ἔχων ὕπερθεν ἑαυτοῦ ἐπιφερόμενον,  indem er einen über sich schwebenden Stein hält 

(26) ἐν λίμνῃ τε διατελῶν  und in einem Teich ausharrt 

(27) καὶ περὶ τοὺς ὤμους ἑκατέρωσε δένδρα μετὰ καρπῶν 

 ὁρῶν  

und neben den Schultern auf jeder Seite Bäume mit Früchten 

sieht, 

(28) παρὰ τῇ λίμνῃ γιγνόμενα·  die neben dem Teich wachsen; 

(29) τὸ μὲν οὖν ὕδωρ ψαύει αὐτοῦ τῶν γενύων,  das Wasser nun berührt zwar sein Kinn (seine Kiefer), 

(30)  ὅτε δὲ θέλει σπᾶσθαι τούτου ξηραίνεται,  wenn er aber danach schnappen will, trocknet es. 

(31) τῶν δὲ καρπῶν ὁπότε βούλεται μεταλαμβάνεσθαι  Und wenn er die Früchte ergreifen will, 

(32) μετεωρίζονται μέχρι νεφῶν ὑπ' ἀνέμων τὰ δένδρα  

 σὺν τοῖς καρποῖς.  

werden die Äste mit den Früchten von den Winden bis zu den 

Wolken emporgetrieben. 

(33) κολάζεσθαι δὲ αὐτὸν οὕτως λέγουσί τινες,  Einige sagen, dass er aber auf diese Weise bestraft werde, 

(34) ὅτι τὰ τῶν θεῶν ἐκλαλεῖ ἀνθρώποις μυστήρια,  weil er die Geheimnisse der Götter den Menschen ausplaudere 

(35) καὶ ὅτι τῆς ἀμβροσίας τοῖς ἡλικιώταις συγκομίζει.  und weil er seinen Altersgenossen vom Abrosia mitbringe.  

 

Zum Partizip:  

Z. 25 bis 27: ἔχων, διατελῶν und ὁρῶν sind durch καί bzw. τε mit einander als Aufzählung 

verbunden und beziehen sich als Nom.Sg. auf das kongruente Subjekt Tantalos.  

Da sie prädikativ stehen, übersetzen wir sie mit dem Adverbialsatz, und zwar hier mit der Konjunktion 

„indem“. 

Z. 25: ἐπιφερόμενον ist Akk.Sg.m und bezieht sich auf das kongruente πέτρον. Es ist hier leicht mit 

dem dt. Part.Pr. zu übersetzen. 

Z. 28: γιγνόμενα ist Akk.Pl.n und bezieht sich auf das kongruente δένδρα, am bestten miteinem 

Relativsatz zu übersetzen. 

Zu den Präpositionen: 

mit Dativ meist eine Ortsangabe (wo?): 

  ἐν Ἁιδου <οἰκίᾳ>  „im Haus des Hades“ 

  ἐν λίμνῃ „im See“ 

  παρὰ τῇ λίμνῃ „bei/ neben dem See“ 

  σὺν τοῖς καρποῖς „zusammen mit“ 

mit Akkusativ meist ein Richtungs- oder Bewegungsangabe: 

  εἰς τὴν οἰκίαν „in das Haus <hinein>“ 

  περὶ τοὺς ὤμους „um die Schultern herum/ neben den Schultern <hin>“ 

mit Genitiv meist einen Bereich angebend: 

  μετὰ καρπῶν „mit Früchten <dran>“ 

  μέχρι νεφῶν „bis zu den Wolken <hin>“ 

  ὑπὸ ἀνέμων „von Winden/ vom Wind“ - ὑπό steht immer beim Passiv 

Das Augment ἐ- als Zeichen für die Vergangenheit: 

Ich hatte in Z. 34 die Form ἐξ-ε-λάλει statt des Präsens ἐκ-λαλεῖ von ἐκ-λαλέω stehen lassen 

und nutze die Gelegenheit zu zeigen, dass als Zeichen für die Vergangenheit das Augment (Zusatz) ἐ- 

als Zeichen für die Vergangenheit steht. Es wird immer zwischen Vorsilbe und Verbstammgestellt: 

So hieße συγ-κομίζει in der Vergangenheit: συν-ε-κόμιζε. 



Zu den Verba contracta: 

Unten auf der Seite e09.3 gibt es eine Übersicht über die Kontraktionsregeln im einzelnen. 

Wir haben auch schon einige handliche Kurzregeln kennengelernt: 

• Das Omega schluckt die voranstehenden kurzen Vokale: 

so immer in der 1.Sg.: ποιέω>ποιῶ, κεραυνόω>κεραυνῶ, ὁρμάω>ὁρμῶ 

• Der o-Laut siegt immer: 
z.B.: ποιέομεν>ποιοῦμεν, κεραυνόομεν>κεραυνοῦμεν, ὁρμάομεν>ὁρμῶμεν 
auch: κεραυνόει>κερανοῖ, κερανόετε>κερανοῦτε 

• Von -ε- oder -α- siegt immer der Vordere: 
z.B.: ὁρμάεις>ὁρμᾷς, ὁρμάετε>ὁρμᾶτε 

Zum ersten Mal ein AcI (Accusativus cum Infinitivo): 

1. Im Deutschen können wir den AcI bei Verben des Hörens und Sehens: 

„Ich sehe dich kommen“ entspricht ungefähr dem Satz „Ich sehe, dass du kommst“. 

„Ich höre dich sprechen“ entspricht ungefähr dem Satz „Ich höre, dass du sprichst“. 

Da der Akk. des AcI dem Subjekt im dass-Satz enspricht, nennen wir ihn Subjektsakkusativ. 

Da der Inf. des AcI dem Prädikat im dass-Satz entspricht, nennen wir ihn Prädikatsinfinitiv. 

2. Im Griechischen gibt es diesen AcI mit Subjektsakkusativ und Prädikatsinfinitiv auch: 

ὁρῶ σὲ ἥκειν und ἀκούω σὲ λαλεῖν.   

3. Im Gr. gibt es den AcI auch bei Verben Meinens und Sagens und bei unpers. Ausdrücken 

und dann können wir ins Dt. nur mit dem dass-Satz übersetzen: 

λέγουσί τινες αὐτὸν οὕτως κολάζεσθαι „Einige sagen, dass er so bestraft wird.“ 

ἔξεστιν αὐτὸν ἥκειν „Es ist möglich, dass er kommt.“ 

Zum Inhalt unseres Textes: 

Thies hat sehr richtig festgestellt, dass die Durst- und Hungerqualen des Tantalos als Strafe seinem 

Frevel angemessen sind. Schließlich hat er den Göttern Ambrosia von ihrer Tafel geraubt. 

Nächstes Treffen: Donnerstag, 11.05., ca. 14:40 Uhr 

1) Bitte die Paradigmata (Konjugationsreihen) von e09.3 aufsagen können, 

noch ohne die grünen Imperative.  

Beginne mit λύω und λύομαι,  

nimm dann ποιέω, ποιέομαι und ἀξιόω, ἀξιόομαι und dann erst τιμάω, τιμάομαι. 

Zum Schluss nimm die Partizipien dazu. 

2) Von den Vokabeln e09.2 lerne bitte zuerst nur die ersten 7; und nur die Spalte „Griechisch“ und 

„Deutsch“, die aber mit allem, was dazugehört, 

natürlich auch mit sauberem (!) Abschreiben. 

Nur wenn noch Zeit bleibt und wenn die erste Gruppe wirklich beherrschst, nimm die nächsten 7 

dazu.  

  

https://www.zusokrates.de/fileadmin/Griechisch/Einfuehrung/e09.3_v.contr.Ind_PrAMP.pdf
https://www.zusokrates.de/fileadmin/Griechisch/Einfuehrung/e09.3_v.contr.Ind_PrAMP.pdf
https://www.zusokrates.de/fileadmin/Griechisch/Einfuehrung/e09.1_dyo_odoi.pdf


3)  

 
 


